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Dringlichkeitsantrag Zukunftswerkstatt für die nächste Sitzung des 
Rates am 03.09.2020 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Henseler, 
 
die Unterzeichner bringen für die Sitzung des Rates am 03.09.2020 den nachfolgenden 
Dringlichkeitsantrag ein: 
 
 

Dringlichkeitsantrag 
 
Der Rat beauftragt die Verwaltung mit der Planung und Durchführung einer 
Zukunftswerkstatt aller Bornheimer Bildungseinrichtungen nach Möglichkeit noch vor 
den Herbstferien. Schwerpunktthema der Werkstatt soll die Organisation der 
Bildungsangebote in Bornheim unter den Bedingungen der Corona-Pandemie sein. 
Die Werkstatt soll unter Einhaltung aller Schutzmaßnahmen in Bornheim stattfinden. 
 
 

Begründung 
 
Alle Bildungseinrichtungen stehen durch die aufgrund der Corona-Pandemie erforderlichen  
Schutzmaßnahmen vor besonderen Herausforderungen. Die Vorgaben und Handreichungen 
des Ministeriums für Schule und Bildung bedürfen naturgemäß in vielen Bereichen der 
Ausgestaltung vor Ort. Als Beispiele seien nur die Entzerrung des Unterrichtsbeginns, die 
technische und didaktische Umsetzung des Distanzlernens, die Erarbeitung von 
Hygienekonzepten für den Unterricht (insbesondere in Sport und Musik) und die 
Organisation der Zusammenarbeit innerhalb der Einrichtungen und mit den 
Mitwirkungsgremien genannt. 
 
Die Zukunftswerkstatt wird seit vielen Jahren jährlich durchgeführt. In diesem Jahr wurde sie 
aufgrund der Corona-Pandemie aus nachvollziehbaren Gründen verschoben. Ein Ende der 
Corona-Pandemie und damit der erforderlichen Schutzmaßnahmen ist, Stand heute, nicht 
prognostizierbar. Es muss davon ausgegangen werden, dass der Betrieb aller 
Bildungseinrichtungen über das komplette Schuljahr 2020 / 2021 in unterschiedlichen 
Ausprägungen betroffen sein wird. Deshalb ist gerade jetzt der Austausch zwischen den 
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Einrichtungen, den Trägern der OGS, der Musikschule, der VHS, der Schülervertretung, der 
Stadtschulpflegschaft, dem Stadtjugendring, der Verwaltung und den politischen 
Entscheidungsträgern besonders wichtig. 
 
Der Verzicht auf eine Tagung mit Übernachtung außerhalb Bornheims und die Durchführung 
innerhalb unserer Stadt vermindert die normalerweise mit der Werkstatt verbundenen Kosten 
und nimmt Dienstleistungen von Bornheimer Unternehmen in Anspruch. 
 
 
Ziele der Zukunftswerkstatt 
 

 Nutzung von Synergieeffekten - alle Einrichtungen können sich an „good practice“ 
Beispielen einzelner Kitas und Schulen orientieren.  
 

 Sammlung und Weitergabe von problematischen Aspekten an den Schulträger. 
 

 In einigen Themenfeldern sind Absprachen zwischen den Einrichtungen erforderlich. 
Eltern- und Schülerschaft sollen -dort wo sinnvoll- ein aufeinander abgestimmtes 
Handeln unserer Einrichtungen und keinen Flickenteppich erleben. 

 

 Zusätzliche Unterstützungsangebote wie z.B. INES - Interkulturelle Elternschule - 
können den jeweiligen Zielgruppen nahegebracht werden. 

 

 Mit der Durchführung wird ein starkes Signal der Unterstützung an unsere 
Bildungseinrichtungen und damit verbunden an die Kinder, Jugendlichen und Eltern 
unserer Stadt gegeben. 

 
 
Begründung der Dringlichkeit 
 
Die konstituierende Sitzung des Rates findet erst am 4. November 2020 statt. Weiterhin sind 
die von diesem Antrag tangierten Ausschüsse noch gar nicht terminiert. Die vorgenannten 
Aspekte machen jedoch deutlich, dass dieses Thema einen solch langen zeitlichen Aufschub 
in keinster Weise duldet. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Wilfried Hanft     Gez. Dr. Arnd Kuhn     Gez. Michael Lehmann 


